
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebetskalender August 2026 

 

„Gnadenbeweise des HERRN sind’s, dass wir nicht gänzlich aufgerieben wurden, 
denn seine Barmherzigkeit ist nicht zu Ende; sie ist jeden Morgen neu, und deine 
Treue ist gross!“ (Klagelieder 3,22-23) 

 

 

• Samstag, 01.08., Schabbat: „Der HERR ist die Stärke Seines Volkes, eine Festung des Heils 
für Seinen Gesalbten.“ (Psalm 28,8). Danken wir Gott mit diesen Worten. Am heutigen 
Nationalfeiertag nehmen wir diese Wahrheit dankbar auch für unser Land in Anspruch.  

• Sonntag, 02.08.: Beten wir für Israels Errettung vor seinen Feinden und aus der Hand aller,  die 
es hassen, und dass Er sich an Seinen heiligen Bund erinnert (siehe Lukas 1,71–72) 

• Montag, 03.08.: Als Christen haben wir eine tiefe Verbindung mit dem jüdischen Volk (Römer 
11). Doch es scheint, dass viele Christen Gottes Plan für Sein Volk vergessen haben. Beten wir, 
dass Christen auf der ganzen Welt Gottes Plan für Sein Volk erkennen.  

• Dienstag, 04.08.: Der geistliche Kampf ist auch in der Kirche sichtbar. Es gibt Spaltung und 
Verwirrung. Beten wir, dass die Wahrheit über Israel lauter erklingt als die Lügen. Beten wir, 
dass Christen auf der ganzen Welt Gottes Verheißungen lesen, hören und verstehen können. 
Beten wir, dass Gottes Wort und Wahrheit überall auf der Welt verkündet wird.  

• Mittwoch, 05.08.: Wir beten um einen Geist der Demut, beginnend bei uns selbst, und dass 
wir uns nicht für besser halten als das jüdische Volk. (siehe Römer 11,19) 

• Donnerstag, 06.08.: Danken wir Gott für die Verheißungen, die Er Israel gegeben hat: Er wird 
die Gottlosigkeit von Jakob (Israel) abwenden und ihre Sünden wegnehmen. (Siehe Römer 
11,26–27) 

• Freitag, 07.08.: Wir danken Gott für all die Segnungen, die Er den Völkern durch Israel 
geschenkt hat, und beten, dass bald der Tag komme, an dem sich der Erlöser seinem Volk 
offenbaren wird. (siehe Römer 9,1–5). 



 

 

 

 

 

 

• Samstag, 08.08., Schabbat: „Der auf dem Thron saß, sprach: ‚Ich mache alles neu!‘ Und er 
sprach: ‚Schreibe dies auf, denn diese Worte sind zuverlässig und wahr.‘“ Offenbarung 21,5. 
Danken wir für diese wunderbare Perspektive für die Zukunft, für die Hoffnung, die uns am 
Leben hält. 

• Sonntag, 09.08.: Die Kinder Israels beginnen ihr neues Schuljahr. Der Krieg hat in den 
vergangenen drei Jahren schwerwiegende Folgen für sie gehabt. Denken wir an die 
Anspannung in Kriegszeiten, wenn ein Vater als Reservist einberufen wird oder während eines 
Raketenangriffs, wenn alle in Schutzräume flüchten müssen. Wir beten für ein ruhiges und 
friedliches neues Schuljahr, in dem die Kinder in Sicherheit zur Schule gehen können. 

• Montag, 10.08.: Beten wir für die Lehrer an den israelischen Schulen. Sie müssen sich nicht 
nur in ihrem Privatleben mit den Folgen des Krieges auseinandersetzen, sondern auch mit 
dessen Auswirkungen auf die Kinder in ihren Klassen. Beten wir, dass sie persönlich und auch 
in ihrer Arbeit gestärkt werden. 

• Dienstag, 11.08.: In Israel dauert der intensiv geführte gesellschaftliche Disput über die 
Wehrpflicht von ultraorthodoxen Juden an. Viele von ihnen protestieren dagegen. Beten wir 
dafür, dass eine tragfähige Lösung zur Beendigung dieses Konflikts gefunden wird. 

• Mittwoch, 12.08.: Israelis sind immer wieder Opfer von Messerangriffen, die meist tödlich 
enden. Wir beten um Schutz vor solchen Angriffen. Beten wir dafür, dass die Angreifer 
rechtzeitig entdeckt und gestoppt werden können. 

• Donnerstag, 13.08.: Ende Oktober finden in Israel Wahlen statt. Beten wir dafür, dass die 
Menschen während des Wahlkampfs seriös informiert werden, und dass die öffentlichen 
Debatten auf die wichtigen Themen fokussiert sind und nicht auf Persönliches der Kandidaten. 

• Freitag, 14.08.: Eine Umfrage hat ergeben, dass 74 Prozent aller Israelis befürchten, dass sich 
ein Anschlag wie der vom 7. Oktober wiederholen könnte. Die Israelis sind durch diesen 
schrecklichen Tag traumatisiert. Wir beten für ihre Genesung von diesem Trauma und um 
Schutz vor weiteren Terrorangriffen.  

• Samstag, 15.08., Schabbat: „Ich sah die Heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem 
Himmel herabkommen, bereit wie eine Braut, die sich für ihren Mann geschmückt hat.“ 
(Offenbarung 21,2). Danken wir für das neue Jerusalem, das kommen wird und in dem für 
immer Frieden herrschen wird. 

• Sonntag, 16.08.: Beten wir für die Familien der israelischen Reservisten, die (zum x-ten Mal) 
zum Dienst in der IDF (Israelische Armee) einberufen wurden. Beten wir um Kraft in diesen 
unsicheren Zeiten und dafür, dass die zurückgelassenen Partner den Haushalt allei n 
aufrechterhalten können. 



 

  

 

 

 

 

 

 

• Montag, 17.08.: Israel hat erkannt, dass der neue Hamas-Führer Khalil al-Hayya ebenso 
radikal und unnachgiebig ist wie Yahya Sinwar, der Hamas-Führer, der das Massaker vom 7. 
Oktober geplant hatte. Wir beten um Weisheit für Israel im Umgang mit der Situation in Gaza.  

• Dienstag, 18.08.: Beten wir für alle israelischen Soldaten, die unter posttraumatischen 
Belastungsstörungen leiden. Beten wir, dass sie Hilfe erhalten, und dass Gott ihnen eine 
übernatürliche Heilung schenkt. 

• Mittwoch, 19.08.: Beten wir um Weisheit, Besonnenheit und Mut für alle Mitglieder des 
israelischen Kabinetts. Beten wir, dass sie sich von Gottes Wort leiten lassen.  

• Donnerstag, 20.08.: Leider kommt es vereinzelt vor, dass sich ein Israeli dafür bezahlen lässt, 
für den Iran zu spionieren und sensible Informationen über israelische Sicherheits -
maßnahmen an den Iran weiterzugeben. Der finanzielle Anreiz ist groß. Beten wir dafür, dass 
es dem Iran nicht mehr gelingt, Israelis dafür zu gewinnen. 

• Freitag, 21.08.: Wir beten für alle Juden, die Alijah machen wollen, sich aber von all dem, was 
es dafür zu regeln und organisieren gilt, überwältigt fühlen. Beten wir, dass sie dafür Mut und 
Beistand erhalten, damit sie nach Israel heimkommen können.  

• Samstag, 22.08., Schabbat: „Du bist mein Schirm und mein Schild; ich hoffe auf dein Wort.“ 
(Psalm 119,114). Beten wir, dass die Menschen in Israel wissen, dass sie in den Händen des 
Herrn, ihres Gottes, sicher sind. 

• Sonntag, 23.08.: Die Hamas hat das erklärte, kompromisslose Ziel, Israel zu vernichten und 
alle Juden von dort zu vertreiben oder zu töten. Lasst uns dafür beten, dass die Hamas 
vollständig entwaffnet und daran gehindert wird, künftig irgendeine Rolle in der Regierung des 
Gazastreifens zu spielen. 

• Montag, 24.08.: „Er aber sprach: ‚Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott 
möglich.‘“ (Lukas 18,27). Beten wir, dass in Israel wieder Ruhe und Frieden einkehren. Auch 
wenn uns Dinge unmöglich erscheinen mögen, bei Gott ist alles möglich.  

• Dienstag, 25.08.: Die IDF (Israelische Armee) zieht sich schrittweise aus den vereinbarten 
Pilotzonen im Libanon zurück, um zu prüfen, ob die libanesische Armee der Hisbollah 
gewachsen ist. Wir beten, dass sich dies zügig herausstellt.   

• Mittwoch, 26.08.: Beten wir, dass der Herr Israel davon abhält, auf Druck der US-Regierung 
einem Vertrag mit Syrien zuzustimmen, der nicht mit Seinem Willen übereinstimmt. 

 



 

 

 

 

 

 

• Donnerstag, 27.08.: Kanada hat einen Betrag von 100 Millionen Dollar bereitgestellt, um den 
Palästinensern im Gazastreifen und im Westjordanland zu helfen. Beten wir dafür, dass das 
von Kanada und auch von anderen Staaten gespendete Geld tatsächlich zur Hilfe für die 
Palästinenser verwendet wird, dort ankommt, wo Hilfe benötigt wird, und nicht in die Hände 
von Terroristen gelangt. Dies ist in der Vergangenheit schon viel zu oft geschehen und hat 
letztendlich zu Anschlägen auf Israel geführt. 

• Freitag, 28.08.: Der Boykott von Produkten aus Judäa und Samaria in verschiedenen Ländern 
hat erhebliche negative Auswirkungen auf dortige jüdische und palästinensische Unternehmer 
und Arbeiter. Zudem ist es enttäuschend, dass manche Regierungen beschließen, den Verkauf 
von bestimmten israelischen Produkten zu verbieten. Beten wir für einen Sinneswandel 
hinsichtlich ihrer Entscheidung, diese Produkte zu boykottieren.  

• Samstag, 29.08., Schabbat: „Schaffe in mir, o Gott, ein reines Herz und erneuere in mir einen 
festen Geist.“ (Psalm 51,12). Wir beten heute die Worte aus diesem Psalm. Beten wir dies 
auch für Israel, Gottes Volk. 

• Sonntag, 30.08.: «Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, in deinem Licht sehen wir das Licht.  
(Psalm 36,10) Heute ist auf dem Bundesplatz in Bern der Gebets- und Solidaritätsanlass der 
Israelwerke Schweiz. Gemeinsam proklamieren wir „Am Israel chai!“ und sprechen dem 
jüdischen Volk weltweit Leben zu. Zuversichtlich rufen wir Gottes Wort aus Psalm 36,10 über 
Israel aus, vertrauen auf seine Verheißungen und erinnern ihn gemäß Jesaja 62,7 daran.   

• Montag, 31.08.: Beten wir für Frieden für die gesamte Region und die baldige Erfüllung von 
Jesaja 19, 21-25. 
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